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• 6 Tennisplätze
• 8 Badmintoncourts
• 8 Squashcourts
• Gymnastik-Studio I. Westkämper
• Body-Fit-Studio und Saunaland



Grußwort

Uebe SodminlonfreuOOe, 5ebe Bodmißlon-lnleressierte,

kul'1 YOf Beginn der PuRktspielsaison möchte skh der Verein BC (omel
Brounsdrweig e.V. in der akmeUen Aufstellung präsentieren.

Nachdem unsere mle Mannsdlllh in der vergangenen Spielze~ den Abstieg
ouos der 2. BlJnd~igo nichl verhindern kOflnle, gih es jelzl, den AIlS(hlu6
"noch oben" wiederherzuslellen. Wir holfen, daß sich die Erfahrungen der
lelzten Saison auszahlen werden und ein P10tz im yorderen Tobellendrinel erreicht wird.
Auch die· z.T. durch ausländische Spieler verstiirkte . Regionalliga versprichI in!eremmte
Begegnungen auf hohem Niveau.
Prognosen bezüglich des Soisonobschlusses sind nur sehr schwer aufzustellen - es wird also
spannend.

Aber nKht nur unsere 1. Mannschaft hol ein 1Hxhgesfe<kes Soisonziel; olKh die ·Zwtile"
willll(J(h ihrem souverönen Aukrieg in die londesliga im vergangenen Johr die KIosse hal·
ten. Dieses Ziel soll dabei mit fost unverönderter MannschoftsaufslelluAQ erreicht ~rden.

Die übrigen Vertretunljef1 von (omet von der 3. bis zur 6. MonnsdKrh spielen in den
Staffeln von der BezirkstJga bis zur KreiskJosse und stellen sich in DIeSem Heft ebenlaDs '1'01".

Für die kommende Punk~elsaison wünsche ich ollen Mannschaften viel &folg und haffe
auf die Unterstützung umerer Spielerinnen und Spieler durch zahlreiche ll,lS(oouer.

1. Vorsitzende

r.t::tC;'/F( isI die offizielle Vereinszeilung dts 8odminton Club (omel e.V. Impressum: Redokliooelle Arbeit· Morcl/S Hilse •
layOvt . Inqo Kümmritz HefollSQeber: 8( (omel 8rounsdlweig e.v. I.VOßitzende: Chorlone HuMIon (ViSdPI • 8oellin·
str. 34.38106 BrlllJnsd!weig Drud: DOrilg On.d. 8rounsdtweig Aul\oge: l.SOO Verteilung: 8roumdrweig + Umgebung



NATÜRLICH LESEN SIE NIE
PROSPEKTE

Für dIe jährlieh prc4lzi<non 11.9 M,II"""," T<HITo<n Papl" und l':i~ ~..nkn ;n>.~·,ocl>en

6 Millionen TOIlnc:n AltpapIer ,-.,,,-en<kt.

Bloß den Prospekt über das
Cabrio, das Sie so gerne haben
möchten. Und den Prospekt
über Neuseeland. wo Sie schon
immer mal Urlaub machen
wollten.

Den Prospekt über den Lap­
top. der Ihnen so gut gefallt. Die
Monatsinformation von Ihrer
Buchhandlung. Die Einladung
vom Bund Naturschutz und die
vom Bund der Steuerzahler.

Bitte verzeihen Sie. Wir wol­
len Ihnen natürlich nicht unter
die Nase reiben. wie inkonse­
quent ein konsequenter Mensch
wie Sie sein kann.

Wir wollen nur sagen: Auch
Sie kommen ohne solches Ge­
druckte einfach nicht aus. Und
duran wollen wir Sie erinnern,

falls Sie sich an der Diskussion
darüber beteiligen, ob bei uns
zuviel Papier bedruckt wird.

Ihr Drucker.

IID~ITlJmiB IIDU'1JD@J}:,
Druckerei und Verlag GmbH

Koppestraße 6
38104 Brauns<:h'Weig
Telefon (0531) 373930
Telefax (0531) 37::&0::&8



Der BC Cornet stellt sich vor

Heflorgegangen isl der BC (omel IM

der FederOOllableilung des vfY
BrOUll5Chweig und _M om 2( Mi

1958 ab sdIstöncIiger Verein gegriindet.
Im Deumbef 1989 UM der ClIb in
Verem~ereilgetragen und fiht seil·
dem den Nomen Bodrrinlondub (omel

Braumdlwtig t.Y.
Bei der Grundung hatte der VereiI 18
Milg/iedef, lWllnDg JoIu. später waren es

"""'" "'" '00. """" ...... dom
Yereil sliindig zwischen 100 und 1SO
Mit,.... 1J..,..dI<ho .od Enn<J.o.J

'".
,........~ &I... 1J..3.
Plöllt bei regionoltn und iibenegionolen
Meisleßl:haflenl, dertn Aufzählung den
Ralwen d"1eSe5 Berichtes Sjlfengtfl würde,
konn Corner auf etliche Of90nisatorisdle
leislungen turüdtbli<ken (u.o. wurde drei
Deul5dle Meisterschaften ulld zwei Linder­
~Ie: (hina - Deuls(hlond und DeutWt·
land - Xhwed,n o~ri(hletl.

Den grö6ten manns<ho/tlichen Erfolg
erzielte im vergangenen Johr die erste
MonllS(hoft mit dem Auktieg in die 2.
Bundesliga. Sie stieg allerdings nach einem
Jehr Zugeh&igkeit wieder in die bgionof·
liga ob.
Zur lei! spielen beim BC Corne! se<hs Senio­
ren·, eine Schüler· und zwei Jugendmann·
schoflen, die in verschiedenen Leistungs·
klossen angesiedeh sind,
Die Tlainingshallen des Vereim befinden
sich in der Braunschweiger Wesntadt:

lathenbuJgWJulelAltmühltslraße (Mi. 19·
22.00 UIv, nur füI Senioren) und i1 der
SdlukparthaBe Ilmenavstra6e 1fT. 16.30·
19.00 UIv, fij, J",.,dtod./l<lilo< ood
von 19.00 - 22.00 Uhr füI SerDxen.

Was ist Badminton, und
wo kommt es her?

Dos rasante Spiel mir dem Federball ist viel
äher als die meislen Sportler glauben. Sei·
Ill! Anlänge leichen bis we~ zuliKk im
Mi"elal1er. In Europa erlebte das Spiel
seine Anlange im 19. Jahrhundert, nach­
dem es aus Indien über die englische Stadt
Badminton auf das europäische Festland
gekommen war. In jener englischen Stadt
wurden um lB70 auch e~tmols Turniere
ousgerichtet.
In Deutschlond bekam Badminton nach
1945 einen enormen Aulschwung. In·
zwischen gehört es in nahezu allen Schulen
zum ~tunterri(hj und wird zunehmend
in kommerziellen 5porrcentern neben Ten·
nil und Squosh angeboten. Seit den

Olympischen Spielen in Borcelona 1992 iIl
Bodminlon o/ympi5dle Disziplin. Don wur·
den Heueneinzel und -doppel sowie
DOmetlNllei Lnd -doppeI olllgetrogen.
Badminron ist lOWOhI Einzel· als oud!
Mamschuhsspor1art, dobei gib! es mzel·
und DoppeIdiWp5nen.
Eile Mallllldloh \feit IidllM nW1dtrtI!em
vier Herren und zwei Domen, die maximal
je zwei Begegnungen innefholb cIes Mann­.lo""","__

Jedo """"sdohsbogog"", bmoh' ..
ouml Spielen (3 HeHeneinzel, I Garnen­
doppeI, 2 Herrendoppel, 1 Oomeneilllei
und I litnWschtes Doppel), die in eilef
beslimmten leihenlolge abIomerl 'ftfden
müssen. Dobei bringi jedes gewonnene
SpitI für die MonllIdKrIt einen Punkl, SO

da8 &gebnisse von 8:0 bis 4:4 möglich
sind.
GespieII wild beim Bodminron oul zwei
Gewinnsiitze {d.h. moximcl drei Sälze!. je.
wtils bis 15 Punkte (nur beim Dameneinzel
bis 11). Punkten konn immer nur der Auf.
schläger; bei eigenem FeIller verrtert er
lediglich das Aukl:hloQlre<ht (81 ilt dann
ein Fehler, wtnn ein Spieler den Ball ins
Netz oder illl Aus sc~lögt oder einen gegne­
rilchen Ball nicht erreichen konn), Har der
Aufschlager eine gerade Punktzohl, wird
von rechts aulgeIChlagen, bei ungerade
Punktzahl von links. Soviel zu den Gwnd·
regeln des BadminrOIll. Und nun viel Span
beim Zuschouen.
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Mannschaftsaufstellung BC Cornet
Braunschweig 1994/95

Tonia Krämer
Die 24jöhrige Studentin, die in der vorherigen Saison noch bei TuS Seelze spiel1e, wird
nun mit ihrem Mixed.Partner Jochen Sortels zusammen zu den verlössigslen Punkle·
lieferonten der Monns<haft zöhlen. Sl:hljeß!ich sind heide s<hon seil Jahren ein nord·
deutsches Spilzenmixed. Außerdem kennt Tonio die meisten Mitspieler sehr glll und wird
sich daher nahtlos in die MonnSl:hoft einfügen.

Nicole Hompel
Die 20jöhrige Steuerluchgehilfin gehörte bis vor zwei Jahren in ollen drei
Disziplinen (Einzel, Doppel und Mixed) zu den Jugendspitzenspielerinnen auf
Deutscher Ebene. Sie ist die beste Einzelspielerinn der Mannschaft und ist durch die
Erfahrungen der letzten Saison in der 2.8undesligo nun besonders motivien für

diese Spielzeit.

Ute Landmann
Die 27jöhrige promoviene Biotechnologin isl eine ousgesprochene Doppelspeziolistin
und hofft, doß sie ihr Bestes geben konn, um der Mannschoft zum Sieg zu verhelfen.
Schließlich läßt sich der Beruf mit dem Span nicht immer vereinbaren. Ute ist amtieren·
de landesmeisterin im Doppel und konnte mil ihrem Ponner Dirk Teichelmonn ouch auf
internotionoler Ebene vordere Plätze erringen.

6

Dirk Teichelmonn
Kopitän des Teoms und amtierender londesmeister im Doppel. Der 31jährige
Elektro·lngenieur konnte ober auch schon ols Einzelspieler überzeugen und wird,
sofern es seine beruflichen Verpflichtungen zulassen, eine Schlüsselrolle für den
Punktspielgewinn spielen.



Chri.ti.n Otte
Er ist als Kämpfer bekannt und ist in den niedef'iächsischen Ranglisten auf den vor­
deren Plötzen zu finden. Der 26jährige Student wird in kommenden Saison das
1. Herreneinzel spielen und si{h dort gegen die Spitzenspieler der anderen Mann­
schahen durchkämpfen.

Marcus Hilse
Der 26iährige Student hot sich auf dos Einzel spezialisiert und wird im
2. Herreneinzel für viele Punkte SClrgen. Schließlich wird er seine Erfahrungen
von der letzten Saison, die er gegen Weltklassespieler sammeln konnte, voll aus-

spielen. Aber au{h im Doppel kann er für Punkte sorgen.

Jochen Bortel.
Er isl der absolute Dappelspezialist im Team und konnte Khon viele sehr gute
norddeutsche und deutsche Plazierungen in seiner Lieblingsdisziplin verbuchen.
Außerdem spielt er auch sehr erfolgreich Mixed mit seiner Partnerin Tania
Krämer, mit der er auf den letzten Internationalen Deutschen Hachschulmeister-

schahen Plalz 2belegte.

Stelon Mo.e.
Auch er ist ein ausgesprochener Dappelspezialist. Mit seinem Partner Jochen Bartels
gehärt er zur norddeutschen Spitze. Sein gröBter Erfolg war der 3. Platz bei den
Deutschen Meistel)(haften 1993 im Doppel. Der 24jährige war in der vergangenen
Saison vom Verletzungspech verfolgt. Noch nur einem Drillei der Spielzeit zog er
sich einen Bänderriß zu.

Ingo Kümmritz
Der 28iährige Student hat sich auf dos Einzel spezialisiert und ist immer für eine
Überraschung gut, wenn er sich ni{ht zu Studienzwecken in den USA aufhäll.
Während seiner Jugendzeit gehärte er immer zur absoluten niedersächsischen
Spitze, ober auch in letzter Zeit zeigte sich eine aufsteigende Tendenz dorthin.
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Auch in dieser Saison wird Dirk
Teichelmann zu den Leistungs­
trägern der Monnschaft gehören.

\ll NOIl.[)[Ull'IIU -\11.1

NORD/LB GIRO & SPAR.

DAS JUNGE KONTO BRINGT'S DOPPELT.

8

U.\JI:II A ,'CI;BOT: Ein Kunto

spezidl für junl;c [cule ~b 13
J~hr~n. Gebührenfrei mit l\<ln

.o"~rl" 1ur fknuu:unj: der Gdd-
~U(Om~l"n_

Duu Z,"'C" ,,-je beim Sp~rbu"h.

Giro &: Spu-doppch lurk!

NORD/LB



DONALD SCHULZ
Sportart

ß- _I ~
-der Badminton/~rr-

37083 C;öttlngen
oeismarlandStr. 21a

Mo - Fr 15-18 > sa 10-13 Uhr
Laden: 0551 / 44880

Büro+Versond: 0551/838088
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Unsere Gäste der Saison 94/95

22.10.1994: Als ersler Gasl slellt sich die HSG GreifswQld in Brounschweig vor. Das Team aus
dem Nordosten von Mecklenburg-Vorpommern konnte erst om Saisonende den
Klassenerhall in der Regianalliga sichern und wird vermutlich auch in diesem Jahr
gegen den Abslieg zu kämplen haben. Beab"hlen kannlen die Camelen ihren Geg·
ner bereils während der Bundesligaaulsliegsrunde 1993, sie mußlen allerdings n"h
nicht gegeneinander antrelen: es kommt olso zu einer Punktspielpremiere.

23.10.1994 : Der BSV GreifswQld isl (neben der HSG) die zweile Verlrelung aus den "neuen
Bundesländern" in der Regionalliga. Diese Mannschaft ist bei (omet noch in guter
Erinnerung: im Frühiahr 1993 lrolen beide Teams im Endspiel der Bundesligaaul·
stiegsrunde aufeinander, dos damals von (omet mit 5:3 gewonnen wurde. Störkste
Spieler unserer Gäsle sind der Dappelspezialisl Wichmann sowie der langjährige
DDR-Meister Mundt; ober auch die Domen werden sich interessante Duelle liefern.
Dem BSV ist mit Sicherheit ein guter Mittelfeld-Platz zuzutrauen.

12.11. 1994: Die verrnullich slärksle Mannschalt der Klasse isl der Berliner Sc. Im lelzlen Jahr
versuchle diese drinslärksle Berliner Mannschalt vergeblich den Wiederauklieg in
die Bundesliga. Trolz ausländischer Verslärkung wor der BV Gilharn nichl zu schia·
gen. Umso ärgerlicher lür den BSC. da am Ende sogor der zweile Tabellenplalz n"h
verspielt wurde und damil der Bremer Vertrelung (n"h dem Rückzug des TV Mainz·
Zahlb"h) der Aufslieg gelang. Berei" vor drei Jahren lrolen beide Teams in der da·
maligen Oberliga auleinander: 7: I lür den BSC bzw. 4:4laulelen die Ergebnisse, die
jed"h mil vällig anderer Mannschaltsoufslellung aul beiden Seilen erzielt wurden
(im Dameneinzel kam z.B Chorlane Huismann zu ihrem Oberliga Debul).
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14.01.1995: Der VfL 93 Hamburg ist Aufsteiger in die Regionalliga. Bei den Hamburgern soll
der ehernalge norddeutsche Meister Christoph Krämer, der bereits mehrere Ipiele
in der ersten Bundesliga absolvierf haI, für Punkte sorgen. Dennoch wird die Mann­
schah am Saisonende vermutlich eher im unIeren TabeliendriNel zu finden sein;
oberstes Ziel sind also Siege in ihren Heimspielen.

15.01.1995: Der TSV Lohe Ri,kelshaf (aus dem Westen Ichleswig Holsteins) spielte auch in
der vergongenen Saison in der Regionalliga. Besler Spieler der "Nordlichter" ist
Christion Mohr, der bei den Norddeutschen Meisterschalten 1994 den 3. Platz im HE
belegte. Dennoch wird es der Mannschalt schwerfallen, über einen guten Mittelfeld·
platz hinauszukommen.

28.01.1995: Ein sehr spannendes Heimspiel kann gegen den VfL LDneburg erwartet werden.
Dieses Niedersochsen Duell war bereils in vergongenen Jahren (in der damaligen
Oberliga) sehr ausgeglichen; da sich heide Teams gut kennen und auch keine Über­
raschungen in der Mannschohsauktellung zu erwarten sind, wird die Tagesform
über den Sieg entscheiden. Auf lüneburger Seite wird sich neu in Braunschweig Mal­
te Meyners vorstellen. Der VfL kann am Saisanende im oberen Tabellendrittel er­
wartet werden.

29.01.1995: Zum laisonabschluß stellt sich der TuS Seelze in Brounschweig vor. Die leelzer
sind als zweiter Aufsteiger Neuling in der Regionalliga und müssen vermutlich von
Beginn an gegen den Abstieg kämpfen. Besonders Tania Krömer wird motiviert in
diese Partie gehen, weil sie in der letzten Saison noch beim TuS in der Oberliga ge­
spielt hat. Aber auch die übrigen (ometen wollen sich in diesem zweiten Nieder­
sachsen Duell keine Blöße geben; kennt mon sich untereinander doch bereits aus
unzähligen Ranglisten und Meisterschulten. Als Manschaltsspiel ist diese Begegnung
jedoch eine Premiere.
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Jochen Borteis ist zur Zeit der erfolg­
reichste Spieler des B( (omel. Bei den
Deutschen Hochschulmeisterschaften
1994 in Heidelberg belegte er im Ge­
mischten Doppel den 2. Platz mit Ton'
ja Krömer.

/2

-'INTERSPORT
NA U 5 E

Braunschweig

Das INTERSPORT-NAUSE-Team
wünscht allen Mannschaften
des BC Comet Braunschweig

viel Erfolg für die neue Saison.

1
J



Heimspieltermine des BC Comet
I

1 11. Oktober 1994 16.00 Uhr HIG Greifswald Iparthalle Güldenstraße

13. Oktaber 1994 10.00 Uhr BIV Greifswald Grundschule IImenaustraße

11. November 1994 16.00 Uhr Berliner IC Iparthalle Güldenstraße

14. Jonuor 1995 16.00 Uhr VfI 93 Hamburg 11 Iparthalle Güldenstraße

11. Jonuor 1995 10.00 Uhr TIV lahe-Ri,kelshaf Grundschule IImenauslraße

1B. Jonuor 1995 16.00 Uhr Vfllüneburg Iparthalle Güldenstraße

19. Jonuor 1995 10.00 Uhr Tulleelze Grundschule IImenaUllraße

1
Cometspieler Marws Hilse will in
dieser Spielzeit die Erfohrungen _
der vergangenen Bundesligasai- ".
son nutzen, um Punkte für einen
Manns(haftserfolg beizusteuern.

I I
'.



NEUER SERVICE
FÜR BRAUNSCHWEIGS
NACHTSCHWÄRMER

Domi, oie Nachtsehwö~ $iCher und
bequem ins bunle Treiben und ollCh woede.­
zurücOl, kommen. Inben wir Ul'lSefen
Nxhlfxpess jetzI noch ~kl~ gemochtl

fvIehr fohrlefl mit Bahn und Bus - jetzt bereilS
ob 22 Uhr - machen Sie mobil: in deI
Woche bis 1 Uhr, freitags bis 3 Uhr. In der
Noch! 'oQ1 Som5log auf Sonntag können Sie
50901 durchgehend bis 8 Uhr hi,ih mit Ul'\$

ouroch'NÖrmen,

Eine~ I.inienfühnJng sorg dafür,
daß Sie l1re~ipe nidv zu Fl-Ö on­
bJen mÜ5SeO. Und damit niemond in der
HilZe der Nacht d-e OientienJng verliert.
hol jede Fahrtrichtung~ eine eigene
Uniennummer.

Wenn Sie also lu~ hoben. mal wieder die
Noch! zum bg zu mochen. brauchen Sie
sich eigent'ich nur noch den NochtExple~­

FohrpklO zu beSOfger1, Überall da. wo es
FohrkorJerl gibt

Braunschweiger-­
Verkehrs-AG..

....,.
Braun5chweJgef \'erkehrs-AG. Taubenstr. 7, 38106 Braunschwe;g



BC Carnet: 2. Mannschaft

Ingo und Daniel Müller,
nicht verwandt, spielen seit 11 Jah­
ren Badminton. Der 25jöhrige Ingo
hat gerade sein MaschballStudium
erfolgreich abgmhlossen und sein
4 Jahre jüngerer Doppelparfner
Daniel ist ein gelernter Kammuni­
katiaflselektrofliker. Im Badmifl­
taflbereich habefl sie bereits durch
eiflige Eiflzelerlalge auf sich auf­
merksam gemach!.

sehr wohl und kann dorf schon ei­
nige Erfolge vorweisen.

Andreas Klar,
er ist 22 Jahre alt und lößt sich ge­
rade zum Versicherungskaufmann
ausbilden. Seit seinem 12. lebens­
jahr spielt er akitv Badminton, sei­
ne Ueblingsdisziplinen sind Doppel
und Mixed. Im Doppel hot er mit
Heiko Bruns bereits einige TItel er­
rungen.

v.l.n.r.: Ingo Müller, Kalhrin RoskoSI, Daniel Müller, Heiko Bruns,
Sondra Kodl, Ni(ole Harke, Andreos Klar.

Heiko Bruns,
der gelernte Groß- und Außenhan­
delskaufmann ist 21 Jahre alt und
spielt seit 9 Jahren Badminton.
Heiko fühlt sich in ollen Disziplinen

Kathrin Roskosz,
sie ist 27 Jahre jung, spielt seit 15
Jahren Badminton. Ihre Lieblings­
disziplinen sind Doppel und Mixed,
ludern isl sie im Bereich der Ju­
gendorbeil des Vereins tätig.

Nachdem die 2.Mannschaft
des BC (omet in der letzten
Saison den Aufstieg in die
Landesliga geschafft hot,
steht der Klassenerholt als
Saisonziel im Fordergrund.

Nicole Harke,
die 20jöhrige angehende Sozial·
versicheru ngsfo<hongesleille
spiel1 seil vielen Jahren erfolgreich
Badminton, besonders im Einzel
hol sie einige Erfolge vorzuweisen.

Sandra Koch,
ist 21 Jahre alt und spiel! seil 9
Jahren Badminton. Zur leil mocht
sie gerade eine Ausbildung zur Er­
zieherin.
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"Abitur und Studium hab' ich hinter mir.

Den Job am Institut - den krieg' ich. Und in

Sachen Sicherheit? Da habe ich die Weichen

längst gestellt. Mein Partner ist die Öffent­

liche. Denn gute Vorsorge ist für mich wichtig

im Leben. Und wenn ich einen Rat brauche,

ist mein Berater für mich da. Er weiß, wovon

er spricht. Der wohnt im gleichen Ort. Was

liegt mir näher?"

"ÖFFENTLICHE
VERSI(HHU~G BRAUtlSCtlW(IG

Harald Krüger Friedrich-Wilhelm Michel Hermann Heberlein
Innstraße 13,38120 8raunschweig Wümmeweq 3, 38120 Braunschweig Elmblick 47, 38302 WoIfenbOttei

Telefon 0531/849625 Telefon 0531/846617 Telefon 05331fl5659



BC Comet: 3. Mannschaft

Die 3. Manmchah ist unsere öllesle Mannschah mit einem AltersdUfchschnitl von 36 Johren. Die drei öltesten Mit­
glieder sind ~hon seit weit über 30 Mre beim Badminton. Trotzdem haben sie die Freunde an diesem Sporl und
den Ehrgeiz zu gewinnen nicht verloren, WOI sich auch in den PunktspielerfoJgen immer wieder zeigt.
In der Soison 93/94 gelang der 'Orillen' der Aufstieg in die Bezirksligo, was auch für die SpieleIqualitäten der
"Ahen" spricht. Hier zeig1sich wieder, daß Routine und Erfahrung die Schnelligkeit der Jüngeren dUfCholß kom­
pensieren kann.

Zur 3. Monnschoh gehören folgen­
de Spieler:

Annelte Gruber
23 Jahre, Anglistik-Studentin ­
kom über leichtolhlelik und Hand·
ball vor fünf Jahren zum Badmin­
ton, spielt ihre 3. Punktspiekaison
und isl die jüngste Spielerin der
Mannschaft
Habby$: Musik, Amerika, Kumt

Thekla Mensing
24 Jahre, Brillenaptikschfeiferin ­
kammt vom Tlichlennis, seil 6 Jah·
ren Badminlanspielerin.
Hobby: allgemein spartintere5siert.

Birgit Mensing
25 Jahre, Bankkauffrau - kommt
wie ibre Schwester vom Tischlennis
und spielt sei16 Jahren Badminton.
Hobbys: Beruf und Lesen.

Thamos Eri(h
31 Jahre, Baule<hniker/Berubal.
dal- spielt sei113 Jahren Badmin·
ton. War westdeutscher Jugend­
vizemeisler im Einzel.
TomI gern und ist an Informatik
interessiert.

Gobor Palanyi
34 Jahre, Dipl.·Koufmann - hot sei­
ne liebe zum Badmintonsport
schon als Zehnjiihriger enldeckt
und hot bereils als Jugendlicber
und auch später viele Titel etwar·
!len. War viele Jahre niedersiichsi·
scher Ronglislenspieler.
Seine Hobbys sind seine Familie,
sein Beruf und dos Tanzen

Etkhard Goll
46 Jahre, Dreher· spielt seit 34
Jahren und n(l(h immer mit Begei.
slerung BadminIon. War in den
Jahren 1964·6B mehrmaliger Be·
zirksmeisler, Niedeßochsenmeister

und zweimal Deujs<her Vizemeisler
im Herrendoppel.
Neben dem Badminlan liebl er
jeden Sporl {allerdings nur n(l(h als
Zuschauer1.

Klaus Ho(ke
52 Jahre, Expedient in einer Bank·
gehörl zu den Grundungsmitglie·
dem des BC Camet (19581, hol
ober schon vorher ak Jugendlicher
beim vIV gespielt, aus dem der BC
(amel hervorgegangen ist.

Friedhelm Mensing
53 Jahre, Dipl.-Ing. E1ek1falechnik
komm! - wie seine Tö<hter - vom
Tlichlennis, spielt aber seil 35 Joh·
ren BadminIon, war jahrelang Lon·
desligaspieler und kann auf viele
Jurniererfolge zuru{kblicken. Er isl
der Senior und hot dos Sagen in der
Manns<hoft.
Hobbys: Neben dem Badminton
gibt es na(h die Familie.
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BC Comet: 4. Mannschaft

V.l.I1.I.: Witllrt Sauter, Holger Kemper, Bigil A<hilles, Volker,
More-Peler Zimmermann, Kalhrin Pramann, Oliver Klobasa.

Die 4. MonMdlaft hol in lief ver·
gongenen Saison den 2. P1alt in der
Kreisliga enielt 60 Platz im Vor­
derfeld wird daher in der Soiwn
1994/95 wieder angt$lrebt. Oie
Monnsl:hah isl zusammen 199 Jah·
re ob und spie/t seil knapp übel
100 Jahren BodmillOll.

Birgit Achilts
23 Jahre, 13 Jahren Badrinton
beim BC (omet, haI in der Klasse
U12 erstmols on Turnieren teilge·
nommen, führt seit fünf Jolwen das
JugendtfClinilg durd!, diensliihesle
SpieIem in der 4. Manrrschofl und
haI dazu beittllagen, da6 die
Mannschaf1 sich mit verYhitdenen
Bewtzungen im laufe der Jahre
um zwei KIessen hQ{hg~pieh hOl,
hofft wie die ülHigen Spieler aul
den Aufstieg in die BezirW:lasse.

Kalhrin Pramanl
71 loh« ..., doo 1It..-,
arbeitet in dem Atrtokonzem mi1
den zwei BlKhstoben, spielt ~ 8
Jahren Badminton.

Au~ Höhne
Hobl doo 1It..-, ~ do6 ..
gesamte Marmhaft das ./unior~

oher iibeMKitten hol. & isl der
Meinung, da6 es im leben Dinge
gibt, die einen nicht mehr Ioslanen,
wenn man ersteinmal damil began­
nen hol, Badminton gehÖft dazu.

Holger K_per
longjähriges YereiMilg!ied, zöhlt
mit seintn 29 Johren noch nidd
zum ohen (Mn. Wenn er lieh! lrai·
nier!, dann isl er ob Versandleiler
bei einem ElektfOnikdiSlributar
talig.

Oliver Kloboso
2S JoIv', sdIIögt v.:h ou6ef mit ft..
derböllen nodl mil Diplom·
Pfüfllnger1 in Cherrit und Sport.
wortoulgaben für den Punk!·
spielbetrieb (Mannschaftsmeldun­
gen, Passe, Hollenanmietungen,
Turnierousrichlungen eIe) rum.

Wilo6 Sollter
Mit seinen 21 Jolven der Benjamin
der Mormdloft, ober 000. schon
der besle Spieler der Mall/lS(hoft.

Mor('Peter Zimmermann
1/4 Jah,hunderl alt, seine Bral­
<hen verdient er in der lundenbe­
rolung im Bereich Eledrri: Bon·
king. 10 Jahre SodnWltOlIlllll k~
lilkhen weise.
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BC Comet: 5. Mannschaft

v.l.n.r.: Jens Barchert, Daris Diinelmann, Frank Gustke, Andreos
Blesse, Andreo Robschink, Stefan Sonder.

Wir, die 5. Mannschaft des B( (0­

met, ~ielen in der ersten Kreis­
klasse und gehören dort berei~ seit
Jahren zum engsten Favoriten­
kreis. 00 es um jedlKh in dieser
Spielklasse sehr gul gefäll1, heben
wir den Aufstieg bisher erfolgreich
vermieden. Unsere Mannschaft
besteht aus folgenden Spielern:

Doris Dösselmann, 38, ist YOll

Beruf Personolsochbeorbeiterin
und Muner einer kleinen To<hter.
Sie spielt bereits seit 23 Johren
Badminton und ist somit die er·
fahrenste Spielerin der Manmchoh

Andrea Robs<hink, 21, Auszubil·
dende zur Versicherungskauffrau.
Obwohl sie dos jüngste Mann­
s<hofkmilglied ist, hol auch sie be­
leils 10 Johre Badminton Efroh·
rung.

Andren! Blesse, 27, Diplom In­
genieur Für Te<hnis<he InFOImotik.
Es spielt seil BJahren Badminton
und widmel einen großen Teil sei·
ner Freizeit diesem Sport, denn ne­
ben Training und Punktspielen isl
er als Kllisenwarl für die Finanzen
des BC Cornet Mtöndig.

Jens Sauhert, 26, ist von Beruf
Bankkaufmann und gehört mit sei­
ner 10-jährigen Badminton-Erfah­
rung zu den zuverlinsigsten Spie­
lern der MannSlholt.

Frank Gustke, 24, Diplom-Inge­
nieur für Technische Informatik iit
MannSlhaltsführer und Sportwart
des BC Comet. Er spielt ebenfalls
Sl:hon seit 10 Jahren Badminlon
und hafft noch einer verletzungs­
bedingten Pause in der leWen Sai­
san wieder den AnSl:hlu6 an alte
leistungen zu finden.

Stelan Sander, 26, Ballwart des
BC Comet, machl ZUI leit eine
Umschulung zum WirtschaIBllisi­
stenten Informatik, nachdem er
zuvor als leilSllldol in Slaotsdien­
sten war (Oberfeldwebel d.R.}. Ob­
wohl er "nur" über 4 Jahre Bad­
minlon-Erfahrung verfügl, ist er
der beste EinzelSjlieler der Mann­
Slholt.
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BC Comet: 6. Mannschaft

DM Joh, gibt es wieder tine 6.

Mllnm.choh, die volstöndig 0115

Spielern besteht, die in der Saison

93/94 in den Jugendmonnsdlof­

len gespieh hoben.

Okrf SdInell
18 Johre alt, Mannschoh$kopitän
und strebt lein A!lilul Dm Gym.
nosium Kleifle Burg on

Sosdta SonHmann

18 .Iohre alt, cMe Worte

Pe/er Zlotas

Auch 18 JcWe joog. ouch ohne
Worte.

JIIia Voges

18 Jahre ak und Sl:hülerin des

WBG und möchte das Abitur

mochen.

S~yia WeidetaaR

18 ..... sm...~ .HG """
mOchte nodl dem Abitur in die
•.w.""",

MlIlthias Klein

18 Johre, AlI5zubildene, und

lriinsl:h, sich I\O(h der JugerMl·

kIas:se eilen erfolgreichen über­
gang in die Seniorenklosse.

Kathrin Pah1e

18 Jahre, ohne Worte.
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BC Comet Braunschweig e. V.
Eintrittserklärung

Hiennil erkläre ich meinen Eimrin in den Badmintonclub
BC Comct BrJunschweig c.V.

zum _

N..... Vornan",

AurnahmtgdJuhr ,n DM Monal5bcllraa: ,n DM

Jugendliche

Erwachscnc (ab 18 J.)

Familien

Braunschweig. den 19__

Vereinskonto: Konto-Nr. 24 99 20. NordlLB. BLZ 250 500 00

Der Aufnahmeanlrag wird beflirwonet

2. V""'''<en<kr

S"""WItl
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Mein Name ist Martin Mittendorf. Ich bin
22 Jahre jung, ledig und ein großer Autofan.
Deshalb habe ich auch Kraftfahrzeugme­
chaniker gelernt. Jede Reparatur ist tür mich
eine persönliche Herausforderung. Ich weiß,
welches Vertrauen der Kunde in die Lei­
sfungsfähigkeit meines Unternehmens setzt.
Jeder Autofahrer möchte ein sicheres und
technisch einwandfrei gewartetes Auto
fahren. Dazu will ich beitragen. Versuchen
Sie es einmal.

~.~Q!~S
38302 Wolfenbüttel . Neuer Weg 26
Telefon 0 53 31/79 77 Fax 7 60 16


